
Kurzbericht über die öffentliche Gemeinderatsitzung am 06.07.2021 
 
 

1.  Information zur Sanierungsmaßnahme Zumkeller-Brücke 
 

Die Vorsitzende begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt, der vor Ort stattfand, Vertreter 
des  Büros Tillig-Ingenieure sowie der Ingenieurgruppe Flösser. Durch die Ingenieure wurde 
die notwendige Brückensanierung erläutert. Bei einer Bauwerksprüfung wurde festgestellt, 
dass die Abdichtung der mehr als 30 Jahre alten Brücke marode ist. Am Bauwerk wurden 
Schäden festgestellt, die zusammen mit der notwendigen Abdichtung saniert werden 
müssen. Die Gemeinde erhält für die Maßnahme einen Zuschuss von 78.000,- EUR (50%). 
Auf Nachfrage aus dem Gremium zum Bauzeitenplan wurde erklärt, dass aufgrund des 
derzeitigen Wasserstandes im Gewässerbereich keine Arbeiten ausgeführt werden können; 
zwischenzeitlich an anderer Stelle weiter zu arbeiten, würde vom Ablauf her keinen Sinn 
machen. Mit der Sanierung der Brücke liegt man dennoch im Bauzeitenplan, der mit der 
Gemeinde abgestimmt wurde.  
 

  
 

2. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner zu 
Gemeindeangelegenheiten           
 

- Ein Bürger erkundigte sich nach der Anschaffung von e-bikes, die durch die Gemeinde 
einmal angedacht war. Er fragte nach, ob dieses Angebot noch realisiert wird. 
Nach Auskunft der Vorsitzenden wird dies wegen der Corona-Situation momentan nicht 
weiter verfolgt.  

  
 

3.  Auftragsvergabe zur Verbesserung der Oberflächenwasserableitung 
bei Starkregenereignissen und Beseitigung von 
Ausschwemmschäden betr. Todtmoos-Au - Talstraße und 
Gewerbegebiet beim Sägewerk      
 

Zur Verbesserung der Oberflächenwasserableitung in der Talstraße auf Höhe des 
Gewerbegebietes liegt der Gemeinde ein Angebot der Fa. Stoll Bau GmbH mit einer 
Angebotssumme von insgesamt 16.753,77 EUR (brutto) vor. 
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe an die Fa. Stoll Bau GmbH zu.   
 
 

  
 

4.  Entscheidung über Antragstellung der Gemeinde zur Ausdehnung 
der bestehenden Tempo 30-Zone in die Schwarzenbacher Straße 
(Haus Nr.1)      
 

Die Vorsitzende erläuterte, dass vor Fertigstellung der Schwarzenbacher Straße rechtzeitig 
der Antrag an das Landratsamt auf Erweiterung der Tempo 30-Zone bis zum Haus 
Schwarzenbacher Straße 1 gestellt werden soll.  
Der Gemeinderat beschloss, zur Ausdehnung der bestehenden Tempo 30-Zone in die 
Schwarzenbacher Straße (bis Haus Nr.1) einen Antrag beim Straßenverkehrsamt zu stellen.  



 
5. Baugesuche 
5.1.  Anbau eines Carports und Überdachung des Balkons am besteh. 

Wohnhaus, Kapellenweg 5, Flst.Nr. 1934           

  
 

5.2./      Anbau eines Carports und Überdachung des Eingangs, Im Biefig 4, 
Flst.Nr. 4070/13 

  
 

5.3.  Überdachung der bestehenden Stellplätze, Rütteweg 5, Flst.Nr. 1131 
u. 1135   

  

  
 

5.5.  Neubau eines landwirtschaftlichen Maschinen- und 
Geräteschuppens, Todtmoos-Weg, Flst.Nr. 4001/2           
 

Den o.g. Bauanträgen wurde durch den Gemeinderat jeweils zugestimmt.   
 
 

  
 

6.  Änderung des Bebauungsplans "Vordertodtmoos" im Bereich 
Kurparkweg Flst.Nr. 5394, 5394/3 und 5394/1 (Teil)                                                                      
-Behandlung der eingegangenen Bedenken und Anregungen                            
-Satzungsbeschluss 
 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 09.03.2021 den Aufstellungsbeschluss zur 
Änderung des Bebauungsplans „Vordertodtmoos“ im Bereich Kurparkweg gefasst.   
 
Im Rahmen der Offenlage und der Anhörung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gingen keine grundsätzlich ablehnenden Stellungnahmen ein. 
Der Gemeinderat erhielt Gelegenheit, über die Stellungnahmen auf der Grundlage der  
Abwägungsvorschläge zu beraten und beschloss anschließend im Einzelnen darüber.   
Der erarbeitete Entwurf der Bebauungsplanänderung „Vordertodtmoos“ wurde vom 
Gemeinderat gebilligt und als Satzung beschlossen.  
 

  
 

7.  Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung           
 

Aus nichtöffentlicher Sitzung gab die Vorsitzende folgendes bekannt:  
- Der Gemeinderat beschloss die Einstellung einer neuen Kämmerin zum 01.09.2021.  

  
 

8.  Bekanntgaben der Verwaltung           
 

- Aufgrund der Anfragen aus dem Gremium in der letzten Gemeinderatsitzung informierte 
die Vorsitzende darüber, dass die Markierungsarbeiten an der L 148 und L 151 aufgrund des 



schlechten Wetters unterbrochen werden mussten und fortgesetzt werden sobald es die 
Witterung zulässt. Sie teilte mit, dass die Markierungen mittlerweile größtenteils erfolgt 
sind. 
Der Parkplatz  im Wehratal beim Einstieg in den Schluchtensteig wurde aufgrund von 
geologischen Untersuchungen – da sich in diesem Bereich ein stark steinschlaggefährdender 
Felsen befindet – gesperrt. Es befinden sich in der Wand zusätzlich noch weitere 
gefährdende Bereiche. Es muss ein Konzept erarbeitet werden, wie eine Beräumung oder 
eine Sicherung aussehen soll. Derzeit ist noch nicht klar, wie lange die Sperrung des 
Parkplatzes dauern wird.  
Ein in der letzten Sitzung angesprochenes umgeknicktes Schild an der L 151 wird von der 
Straßenmeisterei in Augenschein genommen.  
 
- Hinsichtlich einer beantragten Geschwindigkeitsreduzierung zwischen Todtmoos-Weg und 
Hochkopf auf 80 km/h fand mit den Antragstellern ein Ortstermin statt. Die beantragte 
Geschwindigkeitsbeschränkung wird durch das Straßenverkehrsamt nicht angeordnet 
werden. Es wurde darauf hingewiesen, dass auch die Beschränkung im weiteren Verlauf der 
L 151 im Landkreis Lörrach – die auf den schlechten Fahrbahnzustand zurückzuführen ist - 
wieder entfallen dürfte, wenn diese Landesstraße saniert ist. Es wurde vereinbart, dass die 
Aufstellung eines zusätzlichen Appell-Schildes durch das Landratsamt geprüft wird.  
Die Vorsitzende informierte außerdem darüber, dass das Thema Motorradlärm bei einem 
anstehenden Termin in Sasbachwalden erneut besprochen werden wird.  
 
- Die Vorsitzende informierte darüber, dass durch den Bundesdatenschutzbeauftragten 
darauf hingewiesen wurde, dass Auftritte von Behörden bei Instagram und Facebook sowie 
WhatsApp nicht datenschutzgerecht sind. Die Behörden wurden aufgefordert, ihre Auftritte 
zu beenden.  
 
- Die Vorsitzende gab bekannt, dass nach der Sanierung der Stützmauer an der 
Umgehungsstraße der Wanderweg oberhalb der Mauer durchgehend reaktiviert werden 
soll. Der Wanderweg wird nach der Anbringung einer Absturzsicherung frei gegeben. 
 
- Ab der nächsten Woche wird die Wehratalstraße wegen Restarbeiten nochmals für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt. Der Friedhofsparkplatz ist nutzbar.  
 
- Die Vorsitzende teilte mit, dass am 14.Juli 2021 eine Verkehrsschau stattfindet.  


